
 
 

 

 

 

 

 

Vortragsreihe im Wintersemester 2010/11 

WAS DARF DIE MEDIZIN KOSTEN? 
Beiträge zur Debatte um die Ökonomisierung im Gesundheitswesen 

 

27.10.2010 Priorisierung in der medizinischen Versorgung - Was bedeutet das? 
Prof. Dr. Dr. h.c. Jörg-Dietrich Hoppe 
Präsident der Bundesärztekammer, Berlin 
 

17.11.2010 Zukünftige Gesundheitsversorgung - zwischen Priorisierung und 
Rationierung 
Prof. Dr. Friedrich Breyer 
Lehrstuhl für Wirtschafts- und Sozialpolitik, Universität Konstanz 
 

15.12.2010 Zulässigkeit und Grenzen der Rationierung von Gesundheitsleistungen 
in der gesetzlichen Krankenversicherung 
Prof. Dr. Ulrich Wenner 
Vorsitzender Richter am Bundessozialgericht, Kassel 
 

12.01.2011 Sind rationale Entscheidungen bei der medizinischen Versorgung 
älterer Menschen möglich? 
Prof. Dr. Ludger Pientka 
Ärztlicher Direktor, Marienhospital Herne, Klinikum der Ruhr-Universität 
Bochum, Klinik für Altersmedizin und Frührehabilitation 
 

19.01.2011 Fortschritt und Bezahlbarkeit der Medizin aus 
gesundheitsökonomischer Sicht 
Prof. Dr. Jürgen Wasem 
Lehrstuhl für Medizin-Management, Universität Duisburg-Essen 
 

26.01.2011 Qualität und Wirtschaftlichkeit im deutschen Gesundheitswesen – Eine 
Standortbestimmung 
Prof. Dr. Jürgen Windeler 
Leiter des Instituts für Qualität und Wirtschaftlichkeit im 
Gesundheitswesen (IQWiG), Köln 

 
 

Mittwoch, 18.15-19.45 Uhr 
Institut für Medizinische Ethik und Geschichte der Medizin 
Malakowturm, Markstr. 258a, 44799 Bochum 
 
Veranstalter 

BMBF-Nachwuchsgruppe „Gerechtigkeit in der modernen Medizin“ 
Institut für Medizinische Ethik und Geschichte der Medizin 
Leiter: Prof. Dr. med. Dr. phil. Jochen Vollmann 
Zentrum für Medizinische Ethik Bochum 
 

 
Zertifizierte ärztliche Fortbildung (je 2 Punkte) 

www.rub.de/malakow 


